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Von wegen oberflächlich
Glattvliestapeten ermöglichen ebenmäßige und zugleich unempfindliche Wände 

(epr) Egal ob Haus oder Wohnung, Mietobjekt oder Eigenheim: Beim Einzug erstrahlen die neuen vier Wände buchstäblich in unversehrtem Glanz. Allerdings ist auch bekannt, dass sich mit der Zeit die ein oder andere „Gebrauchsspur“ nicht vermeiden lässt. Meist sind es die „nackten“ verputzten Wandflächen, die Rissen, Abrieb oder Macken eine Bühne bereiten – und die intakte Optik ist dahin. Doch deshalb von Beginn an auf den gewünschten glatten Look verzichten? Keineswegs! Glattvlies-Tapeten stellen eine prima Alternative zu Putz dar. Beispielsweise hilft Erfurt-Variovlies dabei, sowohl den Look einheitlicher Oberflächen zu kreieren als auch die Wand vor Beeinträchtigungen zu schützen. Denn die stoßfesten Tapeten verzeihen nicht nur kurze Unachtsamkeiten mit Staubsauger & Co. Auch kleine Risse, die in Neubauten oder bei frisch aufgezogenen Wänden entstehen können, werden vom rissüberbrückenden Vlies kaschiert. Unkompliziert ist auch die Anwendung: Einfach Wände einkleistern, abgemessene Tapete andrücken und mit der Wunschfarbe streichen – bei späterer Farbwunschänderung einfach erneut überstreichen. Hingegen gestaltet sich das Erneuern von Putz aufgrund diverser Spachtel- und Schleifvorgänge aufwendiger und „dreckiger“. Mehr unter www.erfurt.com.
